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ZENTRALES ANMELDEVERFAHREN 

Die Anmeldung erfolgt über das zentrale Online- 
Anmeldeverfahren des Landes Baden-Württemberg 
mit anschließender Abgabe der Bewerbungsunterlagen 
an unserer Schule. 

Die ausgedruckten Anmeldeunterlagen müssen spätes-
tens am 1. März an unserer Schule abgegeben werden. 

 

Das Anmeldeverfahren finden Sie im BewO-Portal 
unter https://bewo.kultus-bw.de/BewO 
 
Grundlage für die endgültige Aufnahme sind die Ab-
schlusszeugnisse. 
 
Weitere Auskünfte erteilen das Sekretariat bzw. 
die Schulleitung. 
 
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer  
Homepage unter www.bs-achern.de 
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 BESONDERE ZIELSETZUNGEN 

 Die Ausbildung am Berufskolleg mit Übungsfirma 
 vollzieht sich in zwei aufeinander aufbauenden 
 Bildungsgängen am Kaufmännischen Berufskolleg I 
 und am Kaufmännischen Berufskolleg II jeweils mit 
 Übungsfirma. 
 Die einjährige Ausbildung am Berufskolleg I mit 
 Übungsfirma stärkt durch eine engere Verbindung 
 zwischen Theorie und Praxis die berufliche Hand- 
 lungskompetenz. Praxisorientiertes und vernetztes 
 Lernen wird den Schülerinnen und Schülern am  
 Beispiel einer Übungsfirma nahe gebracht. Die 
 Übungsfirma ist das Modell eines existierenden 
 Unternehmens, in dem alle typischen Geschäftsfälle 
 simuliert werden können. Sie arbeitet wie ein echtes 
 Unternehmen. 
 
 AUFNAHMEBEDINGUNGEN 
 Voraussetzung für die Aufnahme in das Berufskolleg I 
 ist die Fachschulreife 
 oder 
 der Realschulabschluss 
 oder 
 das Versetzungszeugnis in die Klasse 11/10 eines 
 Gymnasiums des 9-/8-jährigen Bildungsganges 
 oder 
 der Nachweis eines gleichwertigen Bildungsstandes. 
 

   
 
 
 
 
 
 
 UNTERRICHTSFÄCHER 

 Pflichtbereich 
 Allgemeiner Bereich 
 Religionslehre 1 
 Geschichte mit Gemeinschaftskunde 2 
 Deutsch 3 
 Englisch 3 
 Mathematik 2 

 Berufsfachlicher Bereich 
 Betriebswirtschaft 7 
 Kaufmännische Steuerung und Kontrolle 3 
 Gesamtwirtschaft 2 
 Informatik 1 
 Textverarbeitung 1 

 Wahlpflichtbereich 2 
 Weitere Fächer nach Wahl der Schule oder  
 Ergänzung des Unterrichts in einem Fach des 
 berufspraktischen Bereichs, z. B. Übungsfirma 

 Wahlbereich 2 
 z. B. Sport 

 Praktikum 
 4 Wochen 

   
 
 
 
 
 
 
 PROBEZEIT 

 Die Aufnahme erfolgt zunächst auf Probe. Die Klas- 
 senkonferenz entscheidet auf Grund der Noten des 
 Halbjahreszeugnisses über das Bestehen der Probe- 
 zeit. 

 ABSCHLUSS/ZENTRALE KLASSENARBEIT 
 Es findet keine zentrale schriftliche Abschlussprü- 
 fung und keine mündliche Prüfung statt. Im Fach 
 „Betriebswirtschaft“ wird im zweiten Schulhalbjahr 
 eine Klassenarbeit angefertigt, bei der der Termin, 
 die Aufgaben und die Korrekturanweisungen vom  
 Kultusministerium landeseinheitlich vorgegeben  
 werden. Am Ende des Schuljahres wird auf Grund 
 der im laufenden Schuljahr in den maßgebenden 
 Fächern gezeigten Leistungen festgestellt, wer die 
 Ausbildung mit Erfolg abgeschlossen hat. 

 BERECHTIGUNGEN 
 Absolventen des Berufskollegs I mit Übungsfirma, 
 die in das Berufsleben eintreten und kein Ausbil- 
 dungsverhältnis eingehen, haben die Berufsschul- 
 pflicht erfüllt. 

 Bei einer kaufmännischen Ausbildung kann nach 
 erfolgreichem Besuch dieser Schule die Ausbildungs- 
 zeit um ein Jahr verkürzt werden. 

 Sofern die Aufnahmevoraussetzungen erfüllt sind, 
 kann das Kaufmännische Berufskolleg II mit Übungs- 
 firma an unserer Schule besucht werden. Über 
 diesen Bildungsgang kann die Fachhochschulreife  
 erworben werden. 
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